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Erstes Maifest auf dem Riswicker Bauernmarkt

Sonniges Maiwetter, zahlreiche Besu-
cher sowie ein festlich geschmückter 
Bauernmarktplatz sorgten am Donners-
tag vergangene Woche für eine gelun-
gene Premiere des ersten Maifests auf 
dem Riswicker Bauernmarkt auf Haus 
Riswick. Der Marktplatz präsentierte 
sich passend zum Wonnemonat Mai mit 
liebevoll bunt geschmückten Maibäu-
men und frühlingshafter Atmosphäre. 

Besonders die dekorierten Birken ver-
liehen dem Gelände einen besonderen 
Charme und wurden von den Gästen be-
wundert. Dazu passend konnten Besu-
cher typische saisonale Produkte wie 
frischen Spargel und Erdbeeren erwer-
ben. Auch das Bauernmarktcafé war gut 
besucht und lud bei Kaffee und Kuchen 
zum Verweilen ein.

Die Veranstalter zeigten sich sehr zu-
frieden mit der Resonanz auf das erst-
mals ausgerichtete Maifest. Birgit Schü-
ren vom Landhof Roosen sagte dazu: 
„Ich freue mich sehr, dass das Maifest 
so gut ankommt und die Kunden mer-

ken, dass wir das mit Herzblut ma-
chen.“ Wer die bunt geschmückten Mai-
bäume bislang noch nicht gesehen hat, 
hat auch in den kommenden Wochen 
noch Gelegenheit dazu, denn die deko-
rierten Birken sollen zunächst weiter-
hin den Bauernmarktplatz auf Haus Ris-
wick schmücken.

Der Riswicker Bauernmarkt findet jeden 
Donnerstag von 12 bis 17 Uhr auf dem 
Gelände von Haus Riswick (Elsenpaß 5, 
47533 Kleve) statt.

Wiebke Memmen 
Landwirtschaftskammer NRW

Die Gäste nutzten gerne das sonnige Wetter, um über den Markt  
zu schlendern und regionale Produkte einzukaufen.�

Begeistert von der gelungenen Premiere war auch das Aufbauteam vom Maifest auf dem 
Riswicker Bauernmarkt (v.l.n.r.): Marianne Bienen, Annemie Dellen, Wiebke Memmen,  
Ute Schrievers, Birgit Schüren, Franz Bienen.� Fotos: Wiebke Memmen
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Meet and Greet mit den Landfrauen
Leben an den Tisch bringen wollen die 
Landfrauen auch an normalen Tagen und 
so den Besuchern der Landesgarten-

schau nicht nur in Form des Kunstwerks, 
sondern in der persönlichen Begegnung 
das Landfrausein vorstellen. Landfrau-
en, die sich vorstellen können, dies an 
einzelnen Tagen für ein abgestimmtes 
Zeitfenster zu unterstützen, bekommen 
dafür die Möglichkeit, das Landesgar-
tenschaugelände an diesem Tag als Aus-
steller und damit kostenlos zu besuchen. 
Interessenten können sich bei Gaby 
Kamp oder Indra Torres melden. Der 
Kreisverband Neuss-Mönchengladbach, 
dessen Vorsitzende und Geschäftsführe-
rin die beiden sind, betreut die Aktions-
fläche auf dem Forum Landwirtschaft für 
die Landfrauen federführend.� ke

Karl Nacke, der das Forum Landwirtscha(f)ft für den RLV betreut, 
hatte am Dienstag die Jüchener Landfrauen Shirley Herten, Marina 
Lorenz und Marianne Strunk als Mitgastgeber.

Spontan war eine Seniorengruppe aus Wat-
tenscheid zu Besuch und hat bei dem 
schlechten Wetter gerne am überdachten 
Tisch Platz genommen. In solchen Situatio-
nen soll das Kunstprojekt dazu einladen, die 
Landfrauen kennenzulernen – beim Meet 
and Greet geht das auch mit echten Land-
frauen. � Fotos: privat
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